
OSKAR FRECH 

Erfolgreich in China
Die Oskar Frech GmbH + Co. KG, Schorn-
dorf-Weiler, ist mit ihren Produkten, den
Druckgießmaschinen, schon seit Jahrzehn-
ten in Asien tätig. In China gibt es Ver-
triebsbüros in Hongkong und Shanghai.
Um langfristig stärker an diesem wichti-
gen Markt zu partizipieren, hat Frech im
Juni 2005 in Shanghai mit der Produktion
von Druckgießmaschinen begonnen. Spe-
ziell für den asiatischen Raum ist eine so
genannte Medium-Tech-Warmkammer-Ma-
schine (2000 bis 3150 kN Schließkraft) ge-
baut worden. Um die Frech-Qualität si-
cherzustellen, kommen alle Qualitätstei-
le, wie Hydraulik und Elektronik, von
Frech aus Schorndorf. 

Die High-Tech-Druckgießmaschinen
werden nach wie vor aus Deutschland be-
zogen. Die Zulieferfirmen für Motorola und
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Nokia betreiben zahlreiche Magnesium-
High-Tech-Maschinen aus Deutschland.
Mit diesen Druckgießmaschinen werden
vollautomatisch Handy- und Laptopgehäu-
se hergestellt.

Der nun verstärkt notwendige Kunden-
dienst wird von Frech (Shanghai) Die Cas-
ting Machine Co. Ltd. abgewickelt.

www.frech.com

Oskar Frech in Shanghai – die Frech (Shanghai) Die Casting Machine Co. Ltd. 
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Die Medium-Tech-Druckgießmaschine 

FCH 80 Z für den asiatischen Raum 

TRIMET 

Hamburger 
Aluminiumhütte
produziert wieder
Die Hamburger Aluminiumhütte in Fin-
kenwerder hat die Produktion wieder
aufgenommen. Betreiber ist die Trimet
Aluminium AG, Essen.

Das Hamburger Aluminiumwerk
(HAW) war 2005 geschlossen worden. Im
Dezember 2006 hat Trimet die Anlagen
der Elektrolyse und die Anodenfabrik in-
klusive Nebenanlagen gekauft. 

Inzwischen arbeiten wieder 200 Mit-
arbeiter im Werk. Zusammen mit der
Aluminiumhütte, die Trimet bereits seit
1994 in Essen betreibt, steigt die Gesamt-
kapazität auf 300 000 t Aluminium. Tri-
met wird damit zum größten Aluminium-
produzenten Deutschlands. 

In die übernommene Anodenfertigung
werden für eine Modernisierung und Ka-
pazitätserweiterung rund 25 Mio. Euro
investiert. Nach Inbetriebnahme der Ano-
denfabrik wird Trimet in Hamburg 350
qualifizierte Mitarbeiter beschäftigen.
Viele der jetzigen Mitarbeiter waren vor
Jahresfrist bei der Schließung des HAW
und des Werkes in Stade entlassen wor-
den, nun können sie am bewährten Platz
unter besseren Vorzeichen beim Neube-
ginn dabei sein. www.trimet.de

25-jähriges Bestehen
TEGEL-TECHNIK: Als Systemlieferant von Förder- und Automatisierungstechnik hat sich
die Tegel-Technik GmbH, Giengen/Brenz, international in vielen Bereichen einen guten
Namen gemacht. 

1982 als Ein-Mann-Unternehmen gegründet, wurden zunächst Dreh-, Fräs- und Schweiß-
teile nach Kundenvorgaben hergestellt. Als die Nachfrage stieg und die Mitarbeiterzahl
auf zehn anwuchs, wurde eine neue, Erfolg versprechende Geschäftsidee umgesetzt –
die Entwicklung und Produktion von Fördertechnik. Heute planen, konstruieren und fer-
tigen 50 qualifizierte Mitarbeiter komplexe Förderanlagen für Kunden jeder Betriebsgrö-
ße. Durch das ganzheitliche Dienstleistungskonzept als eine der tragenden Säulen von
Tegel-Technik wird ein Service für die Anlagen über deren gesamten Lebenszyklus an-
geboten. Auch für die Zukunft sieht das Unternehmen weitere Wachstumspotentiale in
der Branche. www.tegel-technik.de
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HÜTTENES-ALBERTUS 

Neue Gesellschaft
gegründet
Die Hüttenes-Albertus Chemische Werke
GmbH, Düsseldorf (HA), und die RST
Rhein-See Transport GmbH, Duisburg, ha-
ben die Produktion von Bentoniten und
Glanzkohlenstoffbildnern sowie den Ver-
trieb der Fertigprodukte bisher in Koope-
ration umgesetzt. Zukünftig werden die
Aktivitäten beider Firmen unter dem Na-
men Hüttenes-Albertus Minerals GmbH
firmiert, von Duisburg aus weitergeführt.
Damit kann die HA-Gruppe sämtliche
Formstoffbindersysteme für alle Anwen-
dungsbereiche anbieten und die Gieße-
reien mit optimal aufeinander abgestimm-
ten Produkten, vom Kernbindersystem
über Additive bis hin zu den dazu passen-
den Bentoniten und Glanzkohlenstoffbild-
nersystemen, beliefern.

www.huettenes-albertus.de


